Schulgesetz für Baden Württemberg 

Klassenpflegschaft, Elternbeiräte (§§ 55-58)

§ 55 Eltern und Schule

(1) Die Eltern haben das Recht und die Pflicht, an der schulischen Erziehung mitzuwirken. Die gemeinsame Verantwortung der Eltern und der Schule für die Erziehung und Bildung der Jugend fordert die vertrauensvolle Zusammenarbeit beider Erziehungsträger. Schule und Elternhaus unterstützen sich bei der 

Erziehung und Bildung der Jugend und pflegen ihre Erziehungsgemeinschaft. 

(2) Das Recht und die Aufgabe, die Erziehungsarbeit der Schule zu fördern und mit zu gestalten, nehmen die Eltern 

1. in der Klassenpflegschaft, 

2. in den Elternvertretungen und 

3. in der Schulkonferenz wahr. 

(3) Unbeschadet der Rechte volljähriger Schüler können deren Eltern die Aufgaben nach Absatz 2 

wahrnehmen. 

(4) Angelegenheiten einzelner Schüler können die Elternvertretungen nur mit der Zustimmung von deren 

Eltern behandeln. 

(5) Die Elternvertreter üben ein Ehrenamt aus. 

§ 56 Klassenpflegschaft

(I ) Die Klassenpflegschaft dient der Pflege enger Verbindungen zwischen Eltern und Schule und hat die 

Aufgabe, das Zusammenwirken von Eltern und Lehrern in der gemeinsamen Verantwortung für die 

Erziehung der Jugend zu fördern. Eltern und Lehrer sollen sich in der Klassenpflegschaft gegenseitig 

beraten sowie Anregungen und Erfahrungen austauschen. Dem dient insbesondere die Unterrichtung 

und Aussprache über 

1. Entwicklungsstand der Klasse (z.B. Leistung, Verhalten, besondere Probleme); 

2. Stundentafel und differenziert angebotene Unterrichtsveranstaltungen (z.B. Fächerwahl, Kurse, Arbeitsgemeinschaften); 

3. Kriterien und Verfahren zur Leistungsbeurteilung; 

4. Grundsätze für Klassenarbeiten und Hausaufgaben sowie Versetzungsordnung und für Abschlussklassen Prüfungsordnung; 

5. in der Klasse verwendete Lernmittel einschließlich Arbeitsmittel; 

6. Schullandheimaufenthalte, Schulausflüge, Wandertage, Betriebsbesichtigungen u. ä. im Rahmen der 

beschlossenen Grundsätze der Gesamtlehrerkonferenz sowie sonstige Veranstaltungen für die Klasse; 

7. Förderung der Schülermittverantwortung der Klasse, Durchführung der Schülerbeförderung; 

8. grundsätzliche Beschlüsse der Gesamtlehrerkonferenz, der Schulkonferenz, des Elternbeirats und 

des Schülerrats.
